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Liebe Mitglieder des Kinderschutzbundes,

Auch das Jahr 2021 war leider genauso wie das Jahr

davor von der Corona Pandemie überschattet.

Der Alltag vieler Familien im Landkreis wurde daher

weiterhin durch die Pandemie und die zur Eindämmung

notwendigen Maßnahmen belastet. Auch wenn wir unser

Angebot einschränken mussten, konnte der Kibu die

Eltern und Kinder im Landkreis in dieser schwierigen Zeit

weiter unterstützen.

Dafür danke ich allen Mitarbeitern, Mitgliedern und Hel-

fern von ganzem Herzen uns wünsche uns allen, dass das

Jahr 2022 die langersehnte Wende bringt,

Ihr

Dr. Stefan Razeghi

Vorstand des Kinderschutzbundes Kreisverband Miesbach

Begrüßung
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Das Leitbild des Kinderschutzbundes

• Wir verstehen uns als Lobby für Kinder und mischen uns für ihre 
Rechte ein.

• Wir fordern und fördern die Verbesserung der 
Lebensbedingungen für Kinder und Familien.

• Wir stärken Eltern für die Erziehung und in ihrem Alltag, weil wir 
genau wie sie starke und selbstbewusste Kinder wollen. 

• Wir arbeiten präventiv, weil wir schon helfen wollen, bevor Kinder 
oder Familien in eine Krise geraten. 

• Wir achten die Würde und Eigenständigkeit der Menschen, die 
uns um Hilfe bitten. 

• Wir sind stark, weil wir viele sind. Ehrenamtliche und 
Hauptamtliche arbeiten eng zusammen. 

Gemeinsam für die Zukunft aller Kinder!

Gegenstand und Umfang des Berichts

Gegenstand des Berichtes sind die verschiedenen Angebote und
Projekte des Deutschen Kinderschutzbundes Kreisverband Miesbach
e.V. Der Berichtszeitraum bezieht sich auf das Geschäftsjahr 2021,
d.h. vom 01.01. bis 31.12.2021. Dieser Bericht wurde am 01.03.2022
fertiggestellt. Verantwortliche Ansprechpartnerin ist Janaa Schlick.
Ausschließlich aufgrund der besseren Lesbarkeit haben wir uns bei
Personen und Funktionen auf die Verwendung der männlichen Form

beschränkt.
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Vorwort
Liebe Leserinnen und Leser,

ich könnte diesen Jahresbericht genauso beginnen, wie
das letzte Vorwort: “was für ein Jahr!“

Aber das Jahr 2021 war – auch wenn uns Corona weiter
begleitet und beschäftigt hat - doch anders, als das Jahr zuvor. „Corona“
ist ständiger Begleiter unseres Alltages. Die Pandemie und die damit
verbundenen Einschränkungen hat die Familien und Kinder in unserem
Landkreis und darüber hinaus, weiter fest im Griff gehabt. Die
anfänglichen Ressourcen vieler Familien waren zunehmend aufgebraucht
und haben uns in diesem Jahr wieder einmal gezeigt: Unser Angebot im
Landkreis ist wichtig!

Was mich persönlich sehr beschäftigte und beschäftigt, war und ist der
Umgang und der Stellenwert, den Kindern in dieser Pandemie beigemessen
wurde. Es ist erschreckend zu sehen, dass Kinder in politischen
Entscheidungen immer wieder am Ende der Kette stehen, obwohl sie doch
zu den schützenswerten Gruppen gehören sollten – oder?
Wir werden noch lange mit dem, was die Pandemie an Spuren in den
Kindern und Jugendlichen hinterlässt umgehen müssen. Umso mehr
hoffen wir, dass wir unsere Arbeit hier vor Ort noch lange weiterführen
können. Zum Schutz und Wohle unserer Kinder.

Ein DANKESCHÖN möchte ich aber schon an dieser Stelle noch loswerden:
Wir haben unsere beiden aktiven Vorstände Renate Reithmeier und
Brigitte Schmid aus dem Vorstand verabschieden „müssen“. Viele Jahre
haben beide in ihren Funktionen den Kinderschutzbund geprägt und
unterstützt. Dafür möchte ich an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
sagen.

Herzlichst
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Stellvertreterin
Claudia Bernrieder 
Sprachheilpädagogin
Weyarn

Vorsitzender
Dr. Stefan 
Razeghi
Kinderarzt
Miesbach

Vorstand

Unser Vorstand besteht aus neun ehrenamtlich tätigen Mitgliedern. Dieser
kommt regelmäßig in den Vorstandssitzungen zusammen, legt Richtlinien
und Ziele des Kinderschutzbundes Miesbach fest, beschließt Anfang des
Jahres den Haushaltsplan und gibt Anregungen zu einzelnen Projekten.
2021 wurden folgende Damen und Herren in den Vorstand gewählt:

Stellvertreterin
Ursel Lange
MTA
Gmund 

Beirätin
Luise Volk
Apothekerin
Miesbach

Beirätin
Monika Schütz
MTA
Gmund

Kassenführer
Klaus Reisinger
Bankkaufmann
Weyarn

Schriftführerin
Christine 
Rauch-Roßmann
Juristin
Tegernsee

Beirätin
Tanja Tomas
Hotelkauffrau
Gmund

Beirat
Karl Josef Deisler
Bankkaufmann
Rottach-Egern
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Feste Mitarbeiterinnen

Büro

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit,
Büroorganisation

Carola Heim
6 Std./Woche
Dipl. Kommunikationswirtin 
(BAW)

Fachberatung

Babysprechstunde

Angelika Reffgen

med. Fachangestellte, 
Eltern-Säuglings-
Kleinkind-Beraterin

Geschäftsführung
Beratung

Janaa Schlick
12 Std./Woche
Dipl. Sozialpädagogin

Verwaltung

Michaela Wagenstaller
12 Std./Woche
Bürokauffrau

Babysprechstunde

Gisela Kirchberger

30 Std./Monat
Dipl. Heilpädagogin, 
Eltern-Säuglings-
Kleinkind-Beraterin
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Karin Stegmayer
Lohnabrechnung

Christine Rank
Eltern-Kind-Yoga

Elisabeth Janner

Elternkursleitung 

Unsere Spiel-Café Leiterinnen:

Angela Cäsar-Linke - Schaftlach

Ulrike Huber - Miesbach

n.n. - Tegernsee 

n.n. - Bad Wiessee

Monika Altmann - Neuhaus

Freie Mitarbeiterinnen

Kooperationspartner/Netzwerk/Arbeitskreise

• KoKi - Koordinierende Kinderschutzstelle des LK Miesbach

• AWO Hausham

• Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Familien, Diakonie

• Arbeitskreis „Forum häusliche Gewalt“

• „Runder Tisch“, KoKi

• Jugendhilfeausschuss des Landkreises

• Donum Vitae Schwangerschaftsberatung

• Mädchen- und Frauennotruf Rosenheim e. V.

• Hebammen „Sonnenstrahl“
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Verabschiedung 

.

Im November 2021 verabschiedeten wir uns schweren Herzens
von zwei langjährigen Vorstandsmitgliedern: Brigitte Schmid,
die seit 2002 im Vorstand tätig war, zuletzt viele Jahre als
stellvertretende Vorsitzende und Renate Reithmeier, die als
Beirätin 2011 in den Vorstand wechselte, nachdem sie nach
22 Jahren ihre Tätigkeit als Geschäftsführerin des
Kinderschutzbundes Miesbach e. V. beendete, übergaben ihr
Amt an Luise Volk und Tanja Tomas.
Bei einem gemeinsamen Abendessen in kleiner Runde
bedankten sich der Vorstandsvorsitzende Dr. Stefan Razeghi
und die Geschäftsführerin Janaa Schlick mit Blumen und
persönlichen Abschiedsgeschenken für die vielen Jahre
außerordentlichen Engagements und die unermüdliche
Ehrenamtsarbeit. Beide stehen dem Kinderschutzbund
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite.

v. l.: Renate Reithmeier, Janaa Schlick, Brigitte Schmid, Dr. Stefan Razeghi
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• Gegr. 1953, Bundesvorstand, 
Bundesgeschäftsstelle

• 16 Landesverbände
• Über 450 Orts-/Kreisverbände
• Über 50.000 Mitglieder 

• Gegr. 1970, Landesvorstand, 
Landesgeschäftsstelle

• Bayern: 58 Orts- und 
Kreisverbände

• Gegr. 1979
• Etwa 180 Mitglieder
• Vorsitz: Dr. Stefan Razeghi 
• 9 ehrenamtliche Vorstände
• 5 Angestellte in Teilzeit
• Etwa 90 Ehrenamtliche

Deutscher Kinderschutzbund 
Landesverband Bayern, München

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Miesbach e.V. - KiBu

Deutscher Kinderschutzbund 
Bundesverband, Berlin

Organisationsstruktur
Deutscher Kinderschutzbund
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Im Bereich der allgemeinen (Erziehungs-)Beratung ist im Jahr 2021 ebenfalls
die Last der Pandemie und ihrer Folgen zu spüren gewesen.
Die Beratung bietet den Familien im Landkreis eine erste Anlaufstelle rund
um die Themen Familie und Erziehung. Dabei ist es ganz gleich, ob sich
Eltern, Kinder, Jugendliche oder Familienangehörige an uns wenden. Auch für
Institutionen (Schulen, Kindergärten, etc.), Fremdmelder oder Fachdienste sind
wir Ansprechpartner und beraten gerne.
Wie hilfreich ein Beratungsgespräch am Ende ist, ist ja immer schwer zu
messen. Die vielen Rückmeldungen und die oft spürbare Entlastung der
Hilfesuchenden geben uns oft einen guten Eindruck davon, wie wichtig ein
solches Angebot in unserem Portfolio ist.

Das Beratungsangebot kann kostenfrei in Anspruch genommen werden und
ist ein erstes Hilfsangebot. Inwieweit weiterführende Hilfe oder andere
Angebote angezeigt sind, wird im Beratungsverlauf geklärt. Wir suchen nach
Lösungen und nehmen uns für die Beratung die Zeit, die das Anliegen
benötigt.

Im Jahr 2021 wurden 43 intensivere Beratungsgespräche (persönlich und
telefonisch) durchgeführt und ca. 190 telefonische Informationsgespräche zu
allgemeinen Fragestellungen oder Projekte betreffend geführt.

Beratung für Kinder und Familien



12

Seit 2005 bietet der KiBu Miesbach e. V. für Familien die Beratung
bei Schrei-, Schlaf- und Fütterstörungen für Babys bis 3 Jahre an.
Ein in dieser Form einzigartiges Projekt im Landkreis.
Dank des dauerhaft großen Engagements von Vorstand,
Mitarbeiterinnen, Fachberaterinnen und ganz besonders durch die
Hilfe zahlreicher Sponsor*innen entwickelte sich die
Babysprechstunde zu einem etablierten Angebot für junge Familien
mit Säuglingen und Kleinkindern in Krisensituationen.

Mit der Corona-Pandemie kamen in den letzten zwei Jahren viele
Veränderungen und ganz neue Herausforderungen auf uns zu.
Sowohl den Eltern als auch uns wurde viel abverlangt. Corona war
weiterhin ein dominierendes Thema. Glücklicherweise konnten im
Jahr 2021 die persönlichen Beratungen in vollem Umfang
stattfinden. Wenn auch unter strengen Hygieneauflagen.
Im Vergleich mit den Vorjahren ist die Nachfrage bzgl. der Beratung
auf konstant hohem Niveau geblieben. Wir sind froh, dass wir den
oft ohnehin schon stark gestressten Familien in der Krise zur Seite
stehen und den Säuglingen und Kleinkindern einen besseren Start in
diese Welt ermöglichen konnten.
Erfreulich auffällig war, dass im Jahr 2021 wieder häufiger die 
Väter bei den Beratungsterminen dabei waren.

2021 wurden 61 Familien in 190 Beratungsstunden beraten.
Auch in diesem Jahr konnten über 90 % der Familien in 1-4
Beratungen nachhaltig gestützt und gestärkt werden.

Babysprechstunde
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Mütterzentrum (MüZe)

Ein wichtiges Projekt des Kinderschutzbundes
ist das Mütterzentrum Miesbach.
Das Mütterzentrum (MüZe) bietet in den
Räumen des Kinderschutzbundes folgende
Angebote:

Raumüberlassung:
Das MüZe/der KiBu verfügt über einen Kursraum und ein gut ausgestattetes
Spielzimmer, welche für selbstorganisierte Treffs und Angebote rund um die
Familie zur Verfügung gestellt werden können. Auch für Kindergeburtstage
werden die Räumlichkeiten gerne von Familien gebucht.
Situationsbedingt finden hier zurzeit regelmäßig nur PEKIP-Kurse statt.
Auch für begleitete Umgänge stellen wir unsere Räumlichkeiten zur
Verfügung.

Babyartikelverleih:
Im Verleih befinden sich Artikel für Babys und Kleinkinder, wie Kinderwägen,
Kindersitze, Hochstühle, Kraxen und Reisebetten, die gegen eine geringe
Verleihgebühr entliehen werden können.

Offene Treffs:
Der Mittelpunkt im Mütterzentrum ist der offene, von den Besuchern
selbstorganisierte Treff. Pandemiebedingt fanden in diesem Jahr leider keine
regelmäßigen Treffen statt.

Spiel-Cafés
Beschreibung siehe folgende Seite.
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Der Kinderschutzbund als Träger des Mütterzentrums betreibt in fünf
Gemeinden des Landkreises seine „Spiel-Cafés“.

In Miesbach, Schaftlach, Schliersee-Neuhaus, Bad Wiessee und Tegernsee
(2021 nicht besetzt) öffnet einmal pro Woche von 9-12 Uhr eine
ehrenamtliche Leiterin die vorbereiteten Räume (meist in Pfarrräumen) und
steht den Eltern in gemütlicher Atmosphäre als Ansprechpartnerin zur
Verfügung, ist offen für Fragen und Probleme und gibt Informationen zu
Angeboten des Kinderschutzbundes und anderer Träger im Landkreis.

Wie schon im vergangenen Jahr konnten auch 2021 die Spiel-Cafés aufgrund
des Lockdowns und der einschränkenden Auflagen nicht durchgehend
angeboten werden. Mitte des Jahres war es uns dann aber endlich erlaubt,
das Angebot wieder aufzunehmen und Eltern mit ihren Kindern zu begrüßen.
Neu ins Team der Spiel-Café Leiterinnen kamen dabei Angela Cäsar-Linke in
Schaftlach als Nachfolgerin unserer langjährigen Leiterin Claudia Fichtner
und Monika Altmann in Neuhaus folgte Bianca Steinberger, die ebenfalls aus
beruflichen Gründen nach vielen Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit die Leitung
abgab. In Bad Wiessee verabschiedeten wir nach vielen Jahren Selina Merz,
die aus persönlichen Gründen das Spiel-Café dort aufgab. Hier hoffen wir
bald eine neue Leitung willkommen heißen zu dürfen.
Für den unermüdlichen Einsatz der Ehrenamtlichen, die in dieser Zeit äußerst
flexibel sein mussten, möchten wir uns herzlich bedanken.

Wir sind zuversichtlich, dass wir unsere Spiel-Cafés in 2022 weiterhin
geöffnet halten können und durch das entspannte Miteinander zumindest
etwas Normalität zurück in den Alltag bringen.

Spiel-Café – ein Angebot des MüZe

Spiel-Café Miesbach
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Kinder-Kleider-Markt

.

Mit vielen Einschränkungen mussten wir auch in diesem Jahr
nach wie vor zurechtkommen. Dank den Erfahrungen aus dem
vorherigen Jahr konnten wir unseren beliebten Kinder-Kleider-
Markt unter strengen Auflagen zum Glück zweimal erfolgreich
stattfinden lassen. Im Sommer und im Herbst wechselten
dabei gut 4500 Artikel aus den Bereichen Kleidung,
Ausstattung und Spielwaren für Babys und Jugendliche den
Besitzer. Die Familien waren glücklich und dankbar für das
Angebot, das gerade in Zeiten wie diesen sehr hilfreich war.
Auf die Einnahmen sind wir Anbetracht des außer-
gewöhnlichen Jahres und den widrigen Umständen während
der Pandemie wirklich Stolz.

Glück-Auf-Saal Hausham im Herbst
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Elternkurse

„Starke Eltern-Starke Kinder“ ist der Titel eines Elternkurses des
Kinderschutzbundes. In modular aufgebauten Themenabenden geht es unter
einem jeweiligen Motto um die Vermittlung des anleitenden Erziehungsstils.
Themen wie Grenzen setzen, Umgang mit Gefühlen, Werte in der Erziehung
und weitere werden durch die eingebrachte Erfahrungen, Vermittlung von
Informationen und Ausprobieren neuer Verhaltensweisen aufgegriffen,
erprobt und besprochen.

2021 konnten wir leider pandemiebedingt keine Elternkurse
durchführen.

Ferienbetreuung für Grundschüler

Für viele berufstätige Eltern sind sechs Wochen Sommerferien
jedes Jahr mit einem großen Spagat zwischen Arbeit und
Betreuung ihres Nachwuchses verbunden. Der Kinderschutz-
bund Miesbach ermöglicht deshalb seit 1996 in den ersten
zwei Ferienwochen der Sommerferien eine Ferienbetreuung für
Kinder im Grundschulalter in seinen Räumen in Miesbach an.

In den beiden Augustwochen boten in diesem Jahr drei
angehende Erzieherinnen von 8-13 Uhr für Mädchen und
Jungen ein ansprechendes Programm. Es wurde zusammen
gegessen, gebastelt, getobt und die Stadt erkundet. Bei Spielen
und kleinen Ausflügen lernten sich die Kinder kennen und
verbrachten gemeinsam eine schöne Zeit vor dem Start in die
großen Ferien.

2021 nahmen in der ersten Woche 10, in der zweiten
Woche 7 Kinder an der Ferienbetreuung teil. Die Kinder
waren zwischen 7 und 11 Jahre alt.
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Eltern-Kind-Yoga

Coronabedingt mussten die für Mai geplanten
Kurse leider entfallen. Dennoch bot Yogalehrerin
Christine Rank - Autorin des Buches „Der kleine
Yogi“ zumindest ein Highlight für alle Kinder und
Jugendliche an: Auf der Wiese des TV Miesbach
veranstaltete sie an einem Samstag im Juni ein
einstündiges Yoga Event. Trotz Abstands-
regelungen und regnerischen Wetters erweckte
Christine Rank nach einstimmenden Trommel-
klängen unter anderem Tiger, Adler und Baum in
fröhlicher Atmosphäre mitreißend zum Leben. Bei
herrlich frischer Luft wurde ebenfalls die Atmung
trainiert und die Lunge gestärkt.

Wunschzettelaktion in eigener Sache 

Neben unserer täglichen Arbeit haben wir das
letzte Jahr auch genutzt unsere Räumlichkeiten
weiter auf Vordermann zu bringen. Unser
Spielzimmer beispielsweise haben wir frisch
gestrichen und den Raum mit den bestehenden
Möbeln umgestaltet. Dabei haben wir auch einiges
an Material aussortiert, das in die Jahre
gekommen und teils defekt oder unvollständig
war. Der Wunsch nach ein paar neuen Spielsachen
und –geräten kam unweigerlich auf und so hatten
wir kurzerhand die Idee, einen Wunschzettel zu
verfassen, der an unsere Mitglieder und Förderer
zusammen mit dem Newsletter verschickt wurde.
Die Idee kam fantastisch an und all unsere vier
Wünsche wurden erfüllt. Ein herzlichen Dank an
dieser Stelle noch einmal an die Spender!



18

Theaterworkshop CARAMBA CORONTOPIA

Hintergrund:
Die Coronazeit hat bei uns allen Spuren hinterlassen. Besonders stark seelisch und
psychosomatisch betroffen von den Einschränkungen zur Pandemiebekämpfung
waren und sind nachweislich Kinder und Jugendliche. Mit dem Theaterworkshop
CARAMBA CORONTOPIA unter Leitung der Regisseurin, Produzentin,
Schauspielerin und Theaterpädagogin Laura Thais Steinhöfel wollten wir aktiv
die letzten 2 Jahre kreativ thematisieren und damit zur Gesundung der Kinder
beitragen – anhand von Bewältigungsstrategien durch Ressourcenstärkung
mithilfe theaterpädagogischer Methoden und Ausdrucksweisen. Es gab Zeit und
Raum, Ängste zu überwinden, Vertrauen und Fähigkeiten zu stärken und neue
Bewältigungsstrategien zu erlernen: spielerisch-, handlungs- und körperorientiert!
Somit konnten neue Perspektiven und Handlungsmöglichkeiten kennengelernt
werden. Es wurde gespielt, sich verwandelt und abgetaucht! Es durfte Wut
rausgelassen und auch geweint werden! Aber auch lachen bis der Bauch wehtut,
konnte und sollte passieren. Es stand ein Koffer voller Kostüme und Musik bereit.
Die Kinder gaben den Kurs an, SIE bestimmten wohin die Reise ging.

Ein Highlight in diesem Jahr war die Bewilligung
unseres Antrags beim Jugendhilfeausschuss für
einen Theaterworkshop für Kinder von 6 bis 12
Jahren aus dem Landkreis. Der erste Block des
Workshops CARAMBA CORONTOPIA startete
tatsächlich in Präsenz Ende des Jahres, musste
dann jedoch online fortgeführt werden - inklusive
einer gemeinschaftlichen digitalen
Abschlussvorstellung. Unter Leitung der
professionellen Theaterpädagogin Laura Thais-
Steinhöfel gaben acht Jungen und Mädchen
unterschiedlichster Herkunft den letzten 1,5
„Corona-Jahren“ Raum und Ausdruck. Die Kinder
gingen aus sich heraus und es waren ganz
wunderbare Entwicklungen zu beobachten.
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Das KiBu LesePaten-Projekt 

Wir freuen uns sehr, dass 2021 endlich mit der Umsetzung unseres
neuen Projekts begonnen werden konnte. Doch auch hier bremste uns
die Pandemie schnell wieder aus: Nach ersten Infoveranstaltungen für
die Lesepaten waren zu Beginn des neuen Schuljahres im Herbst die
Schulen leider derart stark in die Organisation der Coronaauflagen
eingebunden, dass der Start in den Schulen auf 2022 verschoben
werden musste. Unsere ehrenamtlichen Lesepaten und auch die Lehrer
hoffen nun auf einen baldigen Beginn.

Hintergrund:
Mit dem Angebot der KiBu LesePaten an unseren Schulen im
Landkreis möchte der Kinderschutzbund Miesbach Kinder dabei
unterstützen, durch zusätzliche Zuwendung Freude am Lesen zu
entwickeln, Lesefortschritte zu erzielen und gegebenenfalls Lesedefizite
aufzuholen. Ganz ohne Leistungsdruck. Im Vordergrund steht hierbei
immer das Interesse am Kind.
Lesen hat großen Einfluss auf die Persönlichkeitsentwicklung
eines Kindes. Lesen ist der Schlüssel zur Bildung – und Bildung
ist ein Kinderrecht! Hierzu möchten wir aktiv beitragen!
Um so wichtiger ist es uns, dass auch Schulkinder, die aus den
verschiedensten Gründen benachteiligt sind, neben dem Unterricht
positive Erfahrungen mit dem Lesen machen können und auch damit
nicht alleine gelassen werden, wenn von zu Hause aus die
Unterstützung dafür eingeschränkt ist oder gänzlich fehlt.
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Spenden 2021: Vielen Dank!
Ein herzliches Dankeschön möchten wir unseren Spendern und
Förderern auch in diesem Jahr sagen. Sie helfen uns unsere Projekte
und Angebote in diesem und im nächsten Jahr zu realisieren und
aufrecht zu erhalten. Wir danken:

Janaa Schlick (DKSB KV Miesbach) und
Markus Schäffner (BLLV KV Miesbach)

❖ Lions Hilfswerk Miesbach 
Holzkirchen

❖ Vermächtnis Ingeborg Dieren
❖ Michael Grunwald 
❖ mm sports GmbH
❖ Kolping Familie Miesbach
❖ Färber Holzkirchen
❖ Martin und Brigitte Schmid
❖ Karin Stegmayr 
❖ Leser helfen Lesern/Merkur
❖ Jugendhilfeausschuss Miesbach
❖ Bayerischer Lehrer- und 

Lehrerinnenverband (BLLV)
❖ Karl Deisler 
❖ Christine Rauch-Roßmann
❖ Johann Kirchberger 

❖ Christine Rank
❖ Michael Seidemann
❖ Meier Neuhaus
❖ Stenzel SUM
❖ Conrad Albert Hochzeitsspende
❖ Marianne Schlick
❖ Holger und Franziska Wernet
❖ Theodor Vorländer, 

Claudia Bernrieder
❖ HW Wohnbau GmbH Furtmayer
❖ Karl Theodor Welschof Miesbach
❖ Unterberger 
❖ Maria Schöpfer
❖ Kath. Frauenbund Miesbach
❖ Raiffeisenbank i. Oberland 
❖ Roland und Petra Lange

von links: Janaa Schlick, Verena Wolf, Monika Schöpf,
Anneliese Bicherel

Von links: Hansjörg Hegele (Vorstandsvorsitzender Raiffeisenbank im Oberland eG), Dr. 
Stefan Razeghi (Vorstandsvorsitzender KiBu Miesbach e. V.), Johannes Paul (zukünftiges 
Vorstandsmitglied Raiffeisenbank im Oberland eG) 
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Folgt uns auch auf Instagram und Facebook!

Und über sind wir per Handy

ebenfalls erreichbar unter: 0151 43113665

Soziale Medien
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Der Kinderschutzbund
Kreisverband Miesbach

Stadtplatz 13

83714 Miesbach

08025/4444 

 0151 43113665

info@kibu-miesbach.de

www.kibu-miesbach.de

Spendenkonto:
Kreissparkasse Miesbach 

IBAN: DE88 7115 2570 0000 0164 44 
BIC: BYLADEM1MIB

Bürozeiten: Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr


